Infrastrukturbenutzungsvertrag (IBV)

Zwischen

der LEIPA Georg Leinfelder GmbH, 

vertreten durch die Geschäftsführer Peter Probst, Antonio Bellante, 
sowie Christian Schürmann

und der LEIPA Logistik GmbH

vertreten durch die Geschäftsführer Robin Huesmann sowie Dr. Felix Lösch 

Kuhheide 34, 16303 Schwedt,

- nachfolgend LEIPA genannt -

und

der Firma 
- nachfolgend Zugangsberechtigter genannt -

wird das Folgende vereinbart:

§ 1 Gegenstand des Vertrages

· LEIPA betreibt als Eisenbahninfrastrukturunternehmen Serviceeinrichtungen im Sinne des § 2 Abs. 3c Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG). Der Zugangsberechtigte ist ein öffentliches Eisenbahnverkehrsunternehmen und verfügt über die Genehmigung gem.    § 6 AEG. Die Genehmigung nach § 6 AEG ist von der Behörde am Datum ausgestellt und wurde bei Unterzeichnung des Vertrages vorgelegt. 
· Ansprechpartner der LEIPA ist der bestellte und von der Aufsichtsbehörde bestätigte Betriebsleiter Herr Manuel Messal, Festnetz: 03332 243893, 
Mobil: 0151 18829953. Bestellter und bestätigter Betriebsleiter seitens des Zugangsberechtigten ist Herr/Frau(Telefon).

· Der Infrastrukturbenutzungsvertrag regelt die Nutzung der Serviceeinrichtungen der LEIPA. Für die Benutzung der Serviceeinrichtungen und der damit zusammenhängenden Dienstleistungen der LEIPA gelten die Nutzungsbedingungen für Serviceeinrichtungen (NBS), die dem Vertrag in der Anlage 1 beiliegen.

· Aufgrund der Verpflichtung der LEIPA nach § 14 AEG, als Eisenbahn-infrastrukturunternehmen allen Zugangsberechtigten diskriminierungsfrei Zugang zu ihren Serviceeinrichtungen zu gewähren, besteht im Falle von konkurrierenden Anträgen mehrere Zugangsberechtigter kein fester Anspruch auf Zugang entsprechend dem hier vereinbarten Nutzungsumfang. Stattdessen ist ein Entscheidungs- und Koordinierungs-verfahren durchzuführen, vgl. NBS Pkt. 5.2.

§ 2 Nutzungsumfang

·  Aufgrund des Antrages des Zugangsberechtigten vom Datum stellt LEIPA nachfolgende Serviceeinrichtungen in der jeweils angegebenen Zeit zur Verfügung und erbringt nachfolgende Dienstleistungen:

(1) Wagenübergabestelle (WÜST).

(2) Zuführgleis vom Bahnhof Schwedt zur WÜST.

(3) Zuführgleis von der WÜST bis Weiche 101.

(4) Durchfahrgleis Nr. 3 bis Gleistor LEIPA Werk Schwedt Nord

(5) Rangier/Abstellgleis Nr. 3 a 

(6) Eisenbahnfahrzeuge:

     - Lok Henschel DHG 1200
     - Lok V60
(7) Rangierbegleiter

(8) Lotse

·  Das Gleis 3 dient als Zuführungsgleis zu den Serviceeinrichtungen und ist daher Bestandteil des Nutzungsanspruchs. Ein gesondertes Entgelt wird nur dann berechnet, wenn der Zugangsberechtigte nicht ausschließlich das Gleis 3 nutzt. 

§ 3 Nutzungsentgelt

Auf der Grundlage der geltenden NBS der LEIPA vereinbaren die Parteien für die in § 2 genannten Leistungen Entgelte laut Anlage 2 Entgeltliste 01.02.2017
§ 4 Laufzeit und Kündigung 

· Der Vertrag tritt mit Wirkung zum Datum in Kraft und wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.  

· Der Vertrag kann von beiden Vertragsparteien mit einer Frist von 6 Monaten zum Ende eines Monats gekündigt werden.

· Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund besteht für LEIPA insbesondere, wenn der Zugangsberechtigte den Zugangsanspruch nicht wahrnimmt.  

· Kündigungen bedürfen der Schriftform.

§ 5 Sonstiges

· Die Haftung der Vertragspartner bestimmt sich nach den NBS.

· Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise rechtsunwirksam oder nichtig sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die unwirksame oder nichtige Bestimmung ist durch eine rechtsgültige Regelung zu ersetzen, die dem von den Vertragsparteien erkennbar angestrebten wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt. Entsprechendes gilt, falls sich eine Regelungslücke in diesem Vertrag ergeben sollte.

· Der Gerichtsstand/Erfüllungsort ist Schwedt.

Schwedt, den 





 Ort, den Datum
………………………..




……………………………

Zeichnungsberechtigte



Geschäftsführer
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